
Liebe	Gemeindemitglieder	und	„nicht	Gemeindemitglieder“,	
	
mit	Freunde	habe	ich	die	Ernennung	durch	Bischof	Dr.	Gerber	zum	Pfarrer	für	
Ihre	Gemeinden	erhalten.	Gemeinde	ist	für	mich	überall	dort	erfahrbar,	wo	
Menschen	sich	versammeln:	von	Jung	bis	Alt,	ob	katholisch	oder	evangelisch	oder	
anders.	Daher	finde	ich	es	spannend	zu	erfahren,	wie	Sie	in	Ihren	Kirchorten	das	
„Christ-sein“	leben	und	gestalten.	Der	Volksmund	sagt:	„Veränderungen	gehören	
zum	Leben.“	Das	trifft	auch	auf	das	Leben	einer	Pfarrgemeinde	zu;	erst	recht,	
wenn	ein	neuer	Pfarrer	kommt,	wo	vorher	bis	zu	drei	Patres	tätig	waren.	Daher	
vertraue	ich	darauf,	dass	die	Laien	weiterhin	aktiv	mitgestalten	und	mitanpacken.	
Im	Pastoralverbund	sind	zwei	Gemeindereferentinnen	tätig,	deren	Erfahrung	und	
Können	sicherlich	eine	Bereicherung	ist.	Auf	die	Zusammenarbeit	mit	allen	
Hauptamtlichen,	Gremien	und	Laien	freue	ich	mich	bereits.		
	
Nachdem	ich	vor	36	Jahren	in	Fulda	geboren	wurde,	wuchs	ich	in	einem	Rhöndorf	
mit	3	Geschwistern	auf.	Während	meiner	Messdienerzeit	sowie	als	Jugendlicher	
spürte	ich	ein	Interesse	am	Beruf	des	Pfarrers.	Dennoch	entschied	ich	mich	zu	
einer	Ausbildung	zum	Bürokaufmann.	Im	Berufsleben	machte	sich	Gott	immer	
stärker	bemerkbar.	Mein	Chef	war	überrascht,	als	er	den	Grund	der	Kündigung	
hörte,	wie	auch	meine	Familie.	In	Neuss	holte	ich	das	Abitur	nach	(Collegium	
Marianum,	Friedrich-Spee	Kolleg),	zum	Studieren	zog	es	mich	nach	Fulda	und	
Mainz.	Im	Rückblick	bin	ich	Gott	und	der	lieben	Gottesmutter	Maria	dankbar	für	
die	erfahrene	Hilfe.		
Seelsorgliche	Erfahrungen	sammelte	ich	u.a.	in	Osthessen	(Ebersburg-Schmalnau,	
JVA	Hünfeld	und	Fulda),	Südhessen	(Hanau,	Freigericht-Somborn),	und	in	
Mittelhessen	(Stadtallendorf,	Neustadt	und	Momberg).	Ab	August	2019	dürfen	
wir	zusammen	den	Weg	des	Glaubens	„fröhlich-katholisch“	weitergehen.		
	
Unser	Bistum	wählte	für	den	Bistumsprozess	2030	den	Leitgedanken:	
„zusammen	wachsen:	Glaube	verbindet	–	Glaube	öffnet	–	Glaube	bewegt“	Mit	
diesem	Impuls	und	mit	meinem	Primizspruch	im	Herzen	„Jesus	aber	antwortete:	
Sie	brauchen	nicht	wegzugehen.	Gebt	ihr	ihnen	zu	essen!“	(Mt	14,16),	freue	ich	
mich	auf	unsere	gemeinsame	Zukunft,	mit	Gott!	
	
Es	grüßt	Sie	mit	priesterlichem	Segenswunsch,	
Ihr	zukünftiger	Pfarrer	Jens	Körber		


